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Das c. l\f. Herr Prof. Ernst Fleisch} v. Marxow überreicht 
eine Abhandlung von Herrn Dr. J. Gnezda in Wien: „Über die 
Wirkung secundär-elektrischer Ströme auf motorische 
Nerven von Säugethieren". 

Diese Abhandlung enthält die Resultate einer Experimental
Untersucbung, welche der Verfasser unter Prof. v. Fleiscbl's 
Leitung ausgeführt hat. 

Die eigentblimlichen und sehr symmetrischen Beziehungen 
zwischen Lage nncl Richtung des Stromes im Nerven einerseits, 
und seinem Reizeffect anderseits, welche vom Vortragenden 
selbst zuerst an Froschnerven beobachtet, und in einer Reibe von 
Abhandlungen in den Sitzungsberichten der kais. Akademie 
beschrieben wurden, konnte der Verfasser nunmehr auch an den 
Nerven verschiedener Säugethicr-Gattungen constatiren, wod urcb 
die allg·emeine Giltigkeit der in den eben erwähnten Abhand
lungen ausgesprochenen Zucknngsgesetze erwiesen scheint. 

Herr Professor Dr. Franz T o u l a an der k. k. technischen 
Hochschule in Wien llberreicht eine Abhandlung: „Über As
p1:durrt (Amphi,qlyplrn) Raiblana nov. spec.", eine neue 
Ophiuren-Art, ans den Raibler-Schichten, die von Frau Regierungs
rath Ditscheiner bei einem Besuche der bekannten Fischschiefer
Localität bei Raibl aufgefunden und der Sammlung der Lehr
kanzel für Mineralogie und Geologie an der technischen Hoch
srhnle übel'lassen wurde. 

Auf Grund der Ergebnisse der vergleichenden Betrachtungen 
der genannten neuen Form, dem ersten besser erhaltenen Fund
st!ickc dieser Art aus der oberen Trias der Ostalpen, und der ver
schiedenen bis nun aus Trias, Rbät und Lias bekannt gewordenen 
Arten ist hervorzuheben, dass Aspidurn (Ampltiglypha) Rniblnna 
sich in Bezug auf die Beschaffenheit der Scheibenoberfläche an 
Aspidura (Hemiglypha) .~cutetlata Blumenbach sp. (= Ophiura 
loricata G ldf.) auschliesst, während sie anderseits die von der 
Scheibe scharf abgesetzten Arme mit Aspidurn (Amplu:qlyplw) 
prisca G 1 d f. sp. gemein hat. 


